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>F 20. SescheiM rL - Itch.
Piri » vierteljährlich UI Dsriach l Mt . s Ps.
Am Lrich»zrpict Mt . 1« ohne Be- ellgelp. Dienstag den 24 . Fanuar

7 ?-

Hagesneuigkeilen
Baden .

Karlsruhe , 23 . Jan . sKarlsr . Zlg . j
Die Großherzoglichen Herrschaften beabsichtigen
am 25 . Abends nach Berlin zu reisen , um Seiner
Majestät dem Kaiser Höchstihrc Glückwünsche
darzubringcn .

* Karlsruhe , 23 . Jan . Der erst seit
Jahresfrist in den Ruhestand getretene Kirchen¬
rath Dekan Emil Zittel ist heute Nachmittag
im Alter von 68 Jahre » gestorben . Zittel
gehörte der liberalen Richtung an und wirkte
namentlich auf den Generalsynodcn als liberaler
Führer . Er hat eine Anzahl religiöser Schriften
chcrauSgegeben.

Durlach , 24 . Jan . Am letzten Sonn¬
tag wurde hier ein älterer lediger Dienstknecht,
welcher an einem 6 Jahre alten Mädchen un¬
züchtige Handlungen vornahm , von der
Gendarmerie verhaftet . — Am 12 ./13 . ds Mts .
wurden in Aue aus freistehenden Hascnställen
7 Stück Hasen , sog . Lapins , entwendet .
Anhaltspunkte über die unbekannten Thäter
und die entwendeten Hasen wollen der Gen¬
darmerie mitgetheilr werde «.

* Söllingen , 21 . Jan . Jäger Mall hier
erlegte auf dem Jagdbezirk Bcrghausen einen
Fuchs , der zwei lederne Halsbinden mit einer
daran befestigten Hundekette am Hals hatte .
Meister Reinecke ist wahrscheinlich längere Zeit
in Gefangenschaft gewesen, der er in feiner
«Schlauheit zu entrinnen wußte .

* Taubcrbischofsheim , 23 . Jan . In
der letzten Gcmeinderathssitzung wurde der
städtische Bvranschlag für das laufende Jahr
festgestellt . Auch diesmal konnte wiederum eine
Umlageherabsetzung eintreten und zwar
von 46 auf 40 Pfennig .

* Kehl , 21 . Jan . In unfern neuen Hafen
liefern gestern Abend die ersten Dampfer ein.
Die beiden Dampfer gehören der Firma Grün
und Bilfinger , den Erbauern des Hafens . Es
sind die beiden Schleppdampfer „ Thora " und
„Neptun ", welche von Mannheim mit Materialien
««kamen.

Deutsches Reich .
* Berlin , 24 . Jan . In der Generalver¬

sammlung des Vereins Berliner Künstler
wurde ein Schreiben des Kaisers an den
Vorstand verlesen , worin der Kaiser dankt für
die Huldigungskundgebung anläßlich der Ehrung
Menzels und sagt , er hoffe , daß das leuchtende
Vorbild crfrige Nachfolger finde. Anton von
Werner wurde mit 168 von 270 Stimmen
wieder zum Vorsitzenden gewählt .

Berlin , 21 . Jan . Der Gefammtvorstand
des Reichstages trat heute zusammen und be¬
sprach unter anderen Gelegenheiten besonders
das W irthschaftswesen im Reichstage .
Die „ Nationalzcitung " berichtet darüber : Da
wegen der ganzen Anlage und der strengen Ab¬
sperrung des Raumes der Besuch nur ein sehr
spärlicher ist , kommt der Wirth durchaus nicht
auf die Kosten , wie anderseits die Auswahl der
Speisen sehr ungenügend ist . Man wurde heute
dahin schlüssig , dem Wirth einen Zuschuß aus
der Reichstagskaffe zu bewilligen , dessen .Höhe
scstzustcllen man sich noch vorbehielt . Die
Kellner sollen außer freier Beköstigung 2 Mark
täglich erhalten , wovon die Hälfte der Wirth ,
die andere Hälfte die Reichstagskasse tragen soll.

Berlin , 21 . Jan . Unter den Studirenden
der akademischen Hochschule für die bildenden
Künste ist , wie der „Berl . Lokalanz .

"
zu be¬

richten weiß , in diesem Winterhalbjahr auch ein
„ bemoostes Haupt " , ein Major , der noch in
späten Jahren sein künstlerisches Talent entdeckt
hat . Er ist nicht etwa bloß Hospitant sondern
immatriculirter Student und hat seine Aufnahme¬
prüfung ordnungsgemäß bestanden . Gegenwärtig
ist er in der Vorbereitnugsklasse von Professor
Hanke . Auch ein Hofschauspieler , der sich schon
seit einiger Zeit dilettantisch versucht und eben¬
falls im höheren Alter sich befindet , gedenkt
demnächst die Kunsthochschule zu besuchen .

Berlin , 22 . Jan . In einem Hause der
Strelitzerstraße versuchte der 24 Jahre alte
Kellner Max Haffe seine Geliebte , die Arbeiterin
Bigcsch , zu erdrosseln , wurde aber daran durch
Hausbewohner und einen Schutzmann verhindert
und festgenommen nachdem er sein Opfer bereits
schwer verletzt hatte . _

EtnrückungSzebLhr per »icrgespaltene
Keil« 9 Pf . Inserate erbittet mau btb

spSrefieilS ly Uhr Bornnttag » .

* Graudenz , 21 . Jan . Ein langjähriger
Insasse des Zuchthauses ist begnadigt
worden . Es ist dies ein gewisser Dußlinski
aus Flatow , welcher vor 30 Jahren wegen
Mordes verurtheilt wurde . Nachdem D . von
der lebenslänglichen Zuchthausstrafe 30 Jahre
abgcbüßt hat , ist er jetzt, da er sich gut geführt
hat , begnadigt und . aus freien Fuß gesetzt worden .
D . hat bereits Anstellung in einer Fabrik
gefunden .

Köln , 23 . Jan . In einer Zuschrift an
die „Köln . Ztg .

" weist ein deutscher Ansiedler
in Kiautschou die Angriffe gegen die Verwaltung
des deutschen Gouvernement zurück und hebt die
unermüdliche Thätigkeit desselben hervor . Das
Gouvernement habe mit wenigen Pionieren schon
unglaubliches im Bau von Straßen und Brücken
geleistet . Die Hoffnungen der Regierung hätten
sich bisher alle erfüllt . Die Expeditionen des
Hauses Carlowitz und der Diskontogesellschaft
kehrten aus dem Innern zurück, wo unerschöfliche
Lager von Fettkohlen im deutschen Interessen¬
gebiete von ihnen vorgefunden worden seien.

* Gotha , 24 . Jan . Nach dem Empfang
im Thronsaale dankte der Herzog in längerer
Rede für die ihm und der Herzogin dargebrach¬
ten Glückwünsche . Zahlreiche werthvolle Ge¬
schenke wurden überreicht . Der Kaiser schickte
eine kostbare Uhr mit einer in der Königlichen
Porzellanmanufaktur hcrgestellten Konsole .

* Dresden , 24 . Jan . Heute Vormittag
11 '

z Uhr fand in der Kapelle des Josephinen -
Stiftcs die Trauung der Tochter des deutschen
Botschafters in Petersburg , Fürsten Radolin
mit dem bayrischen Kammerherrn , Legations¬
rath Grasen Moy im Beisein der Königin von
Sachsen , des Hofmarschalls v . Lyncker , u . A .,
statt . Letzterer überreichte im Aufträge des
Kaisers und der Kaiserin zwei prachtvolle
Vasen im Empirestil . Der Kaiser von Rußland
sandte ein Glückwunschtelegramm .

* Stut tgart , 23 . Jan . Dem Landtag ist
ein Gesetzentwurf zugegangen , wonach der Finanz¬
minister ermächtigt weiden soll , der landwirth -
schaftlichen Genoffenschaftskasse dreiprozentige
Darlehen bis zum Gesammtbetrag einer Million

l zu gewähren .

Aerrilletsn . 20)

Kliithk « aus Ruine «.
Erzählung voo E. Heinrichs.

(Fortsetzung .)

„ Um des Himmelswillcn . wohin denn ?"
fragte er heftig .

Die Jnstitutsdamc zuckte die Achseln und
überlegte rasch , ob es nicht gerathener für
sie sei , das Ziel der Reise zu verschweigen .

„ Wohin sie reiste , wollte sie mir absolut
nicht sagen, " erwiderte sie , „ obwohl ich mir
nichts vvrzmverfen und wie eine leibhaftige
Schwester gegen »sie gehandelt habe . — Ach,
guten Morgen , Herr Holbach ! "

setzte sie
plötzlich mit einer süßlächelnden Verneigung
hinzu . Der Herr war unbemerkt in 's Zimmer
getreten und hatte die letzte Mittheilung an -
gehört .

„ Sie sprachen soeben von Fräulein Leonard ?"
fragte er unruhig , nachdem er ihren Gruß
erwidert .

„ Ja, " nickte Fräulein Wettering , jetzt fest
entschlossen , den Brief , welchen ihr Sidonie
für den Kaufmann gegeben , nicht abzuliefern ;
„ wir sprachen soeben von der Armen , obwohl
rch es nicht rechtfertigen kann , daß sie ohne

ein Abschiedswort für Sie und Ihre Familie ,
von denen sie doch so viel Gutes genossen ,
abgereist ist . Man sieht hier wieder nur zu
deutlich , daß Undank stets der Welt Lohn ist .

"

„ Sparen wir jegliche Kritik ! " unterbrach
Herr Holbach sie etwas rauh , „ und erzählen
Sie mir lieber ganz genau , wie sich die Sache
zugetragen .

"

Fräulein Wettering machte zwar ein sehr
ungnädiges Gesicht , erzählte aber doch nichts
desto weniger ausführlich die ganze Geschichte,
wobei sie es natürlich nicht unterließ , sich
selber und ihre Handlungsweise , absonderlich
dem Damenklub gegenüber , in das hellste
Licht zu setzen.

„ Und Sidonie hat Ihnen in der That
nicht mitgetheilt , wohin sie sich gewandt ? "
fragte der alte Herr , als jene geendet , mit
einem tiefen Athemzugc .

„ Mit keiner Silbe, " betheuerte die Dame ,
einen Blick nach oben sendend .

„ Sie haben die junge Dame doch nach dem
Bahnhof geleitet ? " nahm Leo jetzt das Wort .

Fräulein Wettering gerieth in Verlegenheit ,
eine Lüge war hier nicht am Platze , da sie
gar leicht von dem Einen oder Andern auf
dem Bahnhof bemerkt worden sein konnte .

„ Allerdings habe ich sie begleitet, " versetzte
sie nach kurzem Zögern .

„ Und um welche Stunde ist sie abgereist ? "

„ Mit dem letzten Abendzuge .
"

„ Das ist der Hamburger Zug, " tönte es
plötzlich von der Thür her , welche Fritz in
diesem Angenblick hinter sich zudrückte .

„ Vielleicht wird sie in Hamburg Bekannte
haben, " meinte Frau Holbach kleinlaut .

„ Dann hätte sie sich keinesfalls an mich
gewandt, " versetzte Herr Holbach , in heftiger
Unruhe sich erhebend , „ ich danke Ihnen für
die Mittheilung , Fräulen Wettering, " setzte er
hinzu , „ und bitte mich zu entschuldigen .

"
Er verbeugte sich und verließ , von Fritz

gefolgt , rasch das Zimmer . Nach wenigen
Minuten erhob sich auch Leo , schützte mit
weltmännischer Gewandtheit eine nothwendige
Korrespondenz vor und ließ die beiden Damen
allein zurück .

Als Leo in 's väterliche Komptoir trat ,
fand er den Vater unruhig auf und abgehend ,
während Fritz einen ganz ungewöhnlichen
Redefluß entwickelte , der bei Leo ' s Eintritt
plötzlich verstummte .

„ Eine schöne Geschichte, " rief der alte Herr ,
vor letzterem stehen bleibend , „ jagen diese
bösen Weiberzungen ein armes schutzloses
Kind auf

's Geradewohl in die fremde Welt
hinaus und somit in das Verderben . Ich
könnte diese Klatschbasen sammt und sonders
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* Hcilbronn , 23 . Jan . Rechtsanwalt
Mohr wurde gestern unter sicherer Bedeckung
hier eilige liefert . Es dürste gegen ihn noch
in dieser Gerichtsperiode verhandelt werden .

Ocsterr tchische Monarchie .
* Kasch an , 23 . Jan . Zn Ehren der

preu hi scheu Oisizie rsdcputation fand
gestern ein Festbankett statt . Heute Abend ist
ein gemeinsames Festessen in der Offizicrsmesse .

* Kasch au , 24 . Jan . Gestern fand die
feierliche llebcrgabe des vom deutschen Kaiser
dem 64 . Infanterieregiment gestifteten Fahnen -
bandcs durch die preußische Offiziersdeputation
statt , die heute nach Berlin zmückreisen wird .

Frankreich .
* Paris , 23 . Jan . Der Kassations -

Hof hat heute Mittag mit der Lernehmung
Esterhazy ' s begonnen . Das Erscheinen Ester¬
hazys im Justizpalast ging völlig unbeachtet
vorüber .

Dänemark .
Kopenhagen , 23 . Jan . Der Landmirth -

schaftsminister erließ heute eine sofort in Kraft
tretende Verfügung , wonach die Ausfuhr von
Wiederkäuern und Schweinen von Jütland nach
dem Auslande und den übrigen Theilen Däne¬
marks wieder gestattet .

Schweden .
* Stockholm , 23 . Jan . Mit Rücksicht

auf den Gesundheitszustand des Königs ist
der Kronprinz dis ans weiteres als Regent
mit der Wahrnehmung der NegicrungSgeschäfte
der vereinigten Königreiche betraut worden

Emgkand .
* Landon , 23 . Jan . Reutermeldnng . Das

Neservegeschwader erhielt Befahl , sich am 21 .
Februar bei Portland zu sammeln . — Im
Hafen von Portsmouth flaggten heute alle
Kriegsschiffe anläßlich der silbernen Hochzeit des
.Herzogs Alfred von Sachsen -Coburg und Gotha
festlich. Mittags wurden Ehrensaloen abgefenerl .

Spanien .
* Madrid , 23 . Jan . Meldung der Agenzia

Fabra . s Ministe '. Präsident Lagasta erklärte
auf eine Anfrage , Aguinaldo verlange für die
Freilassung der gefangenen Spanier , das; Spanien
die Republik der Philippinen anerkenne und sich
mit ihr verbinde , um eine Anncklion durch !
Amerika zu verhindern . Aguinaldo verlangte ^
auch vom Vatikan die Anerkennung und Absend - >

uug eines Delegirten , um über die Ncligions - !

freiheit zu verhandeln . ^
Griechenland .

* A then , 24 . Jan . Zu dem gestrigen
Erdbeben wird noch gemeldet : Gestern früh
um v '

,
' Uhr wurde in Peloponnes , namentlich in

den südwestlichen Theilen ein heftiges Erdbeben

wahrgenommen . In der Stadt Philiatra . die
von den Bewohnern verlassen wurde , find sämmt -

liche Häuser theils eingestürzt lheils beschädigt .
Nur der günstigen Zei t ist es zu danken , das;

mit kalten : Blut dnrchpeitschen lassen . Warum

sie mir nur kein Wvrt davon gesagt
„ Bah , das ist erklärlich , Vater ! " lächelte

Lev , „hat man doch dein graues Haar nicht
dabei verschont , wenn ich die Geschichte recht

verstanden .
"

„ Mit mir hat mail Fräulein Leonard in

Verbindung gebracht ? " fragte der Vater

überrascht / „ ja , dann begreife ich Alles , —

o , diese giftigen Zungen . — Was aber um
Alles in der Welt kann sie nach Hamburg
führen ? "

^ ,
„ Die Rückkehr nach Amerika, " rief ^ ritz

mit bebender Stimme , „ ich bitte dich, Vater ,
laß mich sogleich reisen , damit sie nicht dort

in schlechte Hände fällt .
"

Herr Holbach wechselte einen raschen , be¬

sorgten Blick mit Leo.
/ ,Jch reise selber, " sagte er dann fest und

ruhig , „ mein Freund Barring darf mich nicht ;

für gewissenlos und egoistisch halten . Da du !

nichts zu versäumen hast , Leo , magst du mich s

begleiten .
"

. ^ !

„ Ich stehe dir zu Diensten , Vater ! " nickte
^

dieser zerstreut . >
Fritz war abwechselnd blaß und rvth .

geworden , mm ballte er die Hände und verließ j

hastig das Komptvir ^

„Der Junge macht mich recht bewrgt ,

Menschenleben nicht verloren gegangen sind.
Mehrere Personen wurden verwundet .

Verschiedenes .
— Ein furchtbares Familien dram a hat

sich am Samstag in Sulbach bei Saarbrücken
zugetragen . Die Frau eines Trunksüchtigen
beschloß, sich und ihre drei Kinder durch den
Tod von dem Mann zu befreien . Sie band
zwei der kleinen Kinder aneinander und warf
das Bündel in einen Weiher ; darauf sprang sie
mit dem kleinsten Kind selbst in ' s Wasser . Alle
vier ertranken .

— Man wird sich noch erinnern , daß unter den
von den Engländern in Omdurinan befreiten
christlichen Gefangenen sich auch eine italienische
Nonne , die Schwester Theresa aus Verona ,
befand . Sie hatte während ihrer Gefangenschaft
einen Griechen , Dimitri Kalorombos , heirathen
müsse» , dem sie vier Söhne geboren hatte , von
denen nur noch einer am Leben ist . Die „ Times "

meldet nun weiter : Kalorombos und seine Frau
sind vor kurzem nach Kairo übergesiedelt . Die
Frau hat dort wieder den Schleier genommen
und ist in das Kloster der Franziskaner innen
eingetrclen . Ihren Sohn nahm sie mit sich in 's
Kloster , damit er nicht dem orthodoxen Glauben
seines Vaters folge . Kalorombos aber hat
feine Frau auf Herausgabe seines Sohnes
verklagt .

Aus Rostock 20 . Jan . wird berichtet : In
Hohen - Schwarß feierte gestern die Wittwe
Schmidt , gcb . Hincksuß , ihren hundertsten
Geburtstag . Der Herzog Regent hat der
Hochbetagtcn , die sich noch einer veihältnißmäßig
großen Rüstigkeit erfreut , ein Glückwunschschreiben
mit einem Geldgeschenk von I00 ^ übersenden
lassen .

ercEviehten .
U . Durlach , 23 . Jan . Unter zahlreicher

Bctheilignng der Mitglieder fand am 18 . d . M .
die Generalversammlung des hieflgen
G artend a » Vereins im Gasthaus zum Pflug
statt . Aus dem Jahresberichte des Vorstandes
entnehmen wir , das; der Verein im verflossenen
Jahre eine sehr rege Thätigkeit entfaltete . Es
wurden außer der Weihnachtsfeier und der Ge¬
neralversammlung 7 Moiiatsversammlungen mit
interessanten , lehrreichen Vorträgen abgehalten
und zwar über „ Die ersten Gartenarbeiten des
Gärtners und Gartciürcundes "

, „ Die dem
Gartenbau nützlichen und schädlichen Thicre und
die Bekämpfung der Schädlinge "

, „ Die Geschichte
der Rose " , „Der Wect '

sche Konseroirungsapparat
und dessen Handhabung "

, „ Das Anpflanzen der
Obstbäume "

, „Die Pflege der Zimmerpflanzen " ,
„Das Schneiden der Obstbau »» " . Sämmtliche
Versammlungen waren zahlreich besucht, und die
Pflanzen , die bei denselben zur Verloosnng
kamen , befriedigten allgemein . Außerdem wa r

seufzte Herr Hvlbach , „ wie erklärst dn dir
seine sv plötzliche Umwandlung ? "

„ Er ist verliebt, " sagte Lev nehselzuckend,
„ und leider ernsthafter als gut ist . Hütte
dein trockenen Jungen eine svlche Leidenschaft
nicht zngetrant .

"

„ Tnnnnes Zeug, " grollte der alte Herr ,
„ das fehlt zum Ueberflnß nvch . Wie kann er
sich nur einbilden , daß ein solches Mädchen
seine Liebe erwidern werde . Wenn er sein
Spiegelbild betrachtet — "

Er brach ab , seufzte schmerzlich und trat
an ' s Fenster , um dem Blick des Sohnes aus -

zuweichen .
„ Wenn wir Fräulein Leonard in Hamburg

finden und unsere Vermnthung hinsichtlich
deiner Jugendliebe sich bestätigen sollte , Vater ! "

nahm Leo nach einer kleinen Weile das Wvrt ,
„ dann führen rvir sie im Triumph zurück und
machen Hochzeit .

"

„ Scherze nicht mit solchen ernsten Dingen ,
mein Sohn ! " rief Hvlbach unmnthig , „ die
Geschichte ist so toll als möglich , klebrigen «
würde ich die Kleine sv wie so als Schwieger¬
tochter willkommen heißen , wenn sie einen
meiner Söhne lieben könnte .

"

Er blickte Leo nachdenklich an . Dieser
wandte sich ab und meinte : „ Man soll den
Wolf nicht an die Wand malen , Vater ! "

! mit dcr Juniversammlung eine sehr reichhaltige
^Nosenausstcllung und mit der Novemtzfr -
versammlung eine sein nrrangirte , herrliche
Chrysantcmmnaasftelluug verbunden . Im Monat
Mai machte eine größere Anzahl Vereins¬
mitglieder einen schönen Ausflug über die Gertel¬
bachfälle auf den Sand und von dort zurück
nach Baden , welcher die Theiluehmer sehr be¬
friedigte . Durch Anschluß an den Landesverband
bekommt jedes Mitglied monatlich das gut ge¬
schriebene, allgemein verständliche Vereinsheitchen
„Dcr Rhein . Gartenfreund " in die Hand , in
welchem cs sich ebensowohl über die Pflanzen -
pflege im Zimmer , wie über viele gärtnerischen
Arbeiten Raths erholen kann . Außerdem stetst
den Mitgliedern eine reiche Verbands - und Ork?
bibliothek zur Vertilgung . Wie aus diesen Aus¬
zeichnungen ersichtlich , sucht der Gartenbauverein
das Interesse seiner Mitglieder aus jedwede
Weise zu befriedigen . Der Verein zählt z . Zt .
185 Mitglieder . Bei dcr Erneuerungswahl in
den Vorstand wurden gewählt die Herren Friede .
Blum zum II . Vorstand , Kaufmann Kern zum
Kassier , Bahnassistcnt Liede zum Schriftführer ,
Obermüller Geyer , Kreisbaumwart Doll und
Kreiswauderlehrer Geiß als Beisitzende. Nach¬
dem Herr Kreiswanderlehrer Geiß dem ! . Vvr -

i stände , Herrn Verwalter Vorell , für seine um¬

sichtige Vereinsleitung und letzterer den aus -
! scheidenden Vorstandsmitgliedern , Herrn Pro -
! fessor Weiß und Herrn Privatier Hofmaiin für
Ihre opferwillige Thätigkeit , mit der sie dem
j Verein Jahre lang gedient haben , den Dank

^ des Vereins ausgesprochen hatten , fand die Ge¬
neralversammlung mit dcr Verloosnng eines
schönen Pflanzensortiments ihren Abschluß . Möge
dcr Gartenbauverein auch im neuen Jahre
wachsen und gedeihen !

E i ir g e s a n d i .
Durlach , 24 . Jan . Es wird gewiß

jedermann insbesondere diejenigen , welche die
Gastwirthschast des Herrn Ritter ( Brauerei
Nagel ) besuchen , intcrcssiren , den neuen Ofen ,
der sich im Nebenlokale der obengenannten
Wirthschait befindet , zu besichtigen. Der¬
selbe dürste zu den schönsten Thonöseu bier
zähle » ; er ist in altdeutschem Stile gehalten und
enthält ein prachtvolles Einsatzbild , das Heidel¬
berger Schloß darstellend . Wie Einsender er¬
fahren , stammt derselbe aus der hiesigen Lfcn -
sabrik I . Ewald . Dieselbe hat auch kürzlich
einen prachtvollen Ofen in das Gasthaus des
Herrn Grätsch zum goldenen Engel geliefert .
Es ist von Bedeutung , daß die Kachelöfen wieder
in ihre alte Stellung cinrücken, aus der sie fast
ganz durch die eisernen Oefen verdrängt waren .
Was die gleichmäßige angenehme Wärme anbe¬
langt , so sind die Thonöfen gewiß den eisernen
vorzuziehen . Mit diesen beiden Oefen hat sich
obengenannte Finna ein sehr gutes Zeugniß
ihrer Leistungsfähigkeit ausgestellt . T . E .

ES wäre dvch zu gefährlich , eine Art Braut
von Messina aus diesem jungen Mädchen zu
machen . Viel besser wäre es in der Thal , sie
aufzusuchen und nach Amerika zurückzuschickeu.
Du wirst bemerkt habe » , Vater ! " setzte er

langsam hinzu , „ daß Fritz meine Heimkehr
nicht sehr froh begrüßt hat , das; er vielmehr
eifersüchtig ans mich ist — "

„ Leider — habe ich es gemerkt
„ Nim also , geben wir dieser Eifersucht ,

die dem wackern
'
Jungen sonst sv fern gelegen ,

nicht neue Nahrung : reise lieber allein , mein

bester Vater , und befolge meinen Rath , indem
dn die Kleine , wohl versorgt und unter dem

Schutze eines sicheren Schisfskapitäns , in ihr
Vaterland znrücksendest , dort wird sie wieder

froh und glücklich sich fühlen , was hier nimmer¬
mehr der

'
Fall sein würde .

"

„ Und wenn sie wirklich die Enkelin des
alten Arnold , somit die Erbin dieses Hauses
wäre ? " fragte hierauf der alte Herr mit
bebender Stimme , „ und sie ist es , die Stimme
meines Herzens sagt es mir zu deutlich —

was dann , mein Sohn ? Ist es ehrenhaft ,
die Waise um das ihrige zu bringen , indem

ich es ihr verheimliche und sie dorthin sende ,
woher sie gekommen ?"

(Fortsetzung folgt .)
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Wermögens - Absonderung .
Nr . 1066 . Di - Ehefrau des

Schuhmachers Karl Friedrich
Wippe rt , Liselte 6 ^ . Roth
in Wöschbach, vertreten durch Rechts¬
anwalt S . Oppenheimer hier , klagt

gegen ihren genannten Ehemann mit

dem Anträge , sie Ms berechtigt zu
erklären , ihr Vermögen von dem

^ ihrcs Ehemannes abzusondern .
' Termin zur Lerhandlung de sch"

Rechtsstreits vor Gr . Landgerickst,
'

dahier — Civilkammer II . — ist,
bcstimmt auf /

Samstag , 18 . Mär ; 1899 , ,
Vormittags 9 Uhr . /

Dies wird hiermit zur Kenntnis¬
nahme der Gläubiger bekannt ge¬
macht . ,

Karlsruhe , 23 . Jan . 1899 .
Gerichtsschreiberci des Großh .

Landgerichts :

_ W idmc r ._
Durlach .

Steigeruugs - Ankündigung .
Der Theilung wegen werden am

Montag , 6 . Februar 1899 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Nachhause dahier die nachbe¬
schriebenen , dem Landwirkh Phi - ^

lipp Friedrich Schwander und
den Erben seiner Ehefrau Friedc -
ricke geb . Ammann von hier ge¬
hörigen Liegenschaften öffentlich z
Eigenthum versteigert und — vor¬
behaltlich obervormnndschaftlicher
Genehmigung — zugcschlagcn , auch
wenn der Schätzungspreis nicht ge¬
boren wird .

Beschreibung der Liegen¬
schaft - n .

Gemarkung Dnrlach .
1 . 4 a 13 gm Gartenland an der

großen Gaß , Leit - und Platt -
grabcn , es . Baptist Barth
Wittwe , as. Jakob Kindlcr ,
minderj . , tax . zu 1000 Mk.

2 . 18 a 63 gm Acker auf der
oberen Reuth , cs . Friedrich
Weigel , Jak . S - , as . Friedrich
Kleiber , Blechners Wittwe ,
tax . zu 3700 Mk .

L . 1 a 83 gm Hofraithe im Orts¬
etter an der Kelterstraße , cs.
Karl Heinrich Kämmerer ,
Kübler , as. Philipp Kieker,
Phil . S . Auf der Hofraithe
steht : !
a . ein zweistöckiges Wohnhaus

mit Kniestock , Eisenbalkeü -
keller , Stallung und '

Schweinstallnng , j
st . ein zweistöckiges Wohnhaus, !

taxirt zu 12,000 Mk . !
a 60 gm Gartenland an der

Hierzu gehörig :
7 a 75) gm Acker und Gras¬
rain im overn Wolf , es . Phi¬
lipp Jakob Rittershofer Wtb -,
as. Heinrich Fried . Knecht , A .
S -, tax . zu 100 Akk.

Die Steigerungsgedinge können
im Geschäftszimmer deS Unter¬
zeichneten — Leopoldstraße 5 -
eingesehen werden .

Dnrlach , 23 . Jan . 1899 .
Der Großh . Notar :

H e r r m a n n .

Für Neubnuten !
Träger , Läuleu , Baubeschläge , Oefen , als Dauer¬

brenner und Regnlirsnllöfen kauft man stets am billigsten bei
OrriL IL . Alumenvorffadl 5 g .

Zonntagssrbeitön-
Varrkiobniss .

Dnrlach .
Zwangs - Versteigerung .

Mittwoch den 2äi . Jannar
1898 , Nachmittags 2 Uhr , werde
ich im Pfandlokale — Rathhaus
hier — gegen baare Zahlung im
Bollstreckungswege öffentlich ver¬
steigern :

- 1 eis. Bettstelle , 2 Sopha ,
1 Kleiderschrank , 1 Nachttisch ,
3 Tische , 1 Spiegel , 2 Wand¬
uhren , 3 Käfige und 1 Ka -
narienhahn , 4 Schraubstöcke ,
1 Werkbank und 4 leere Fässer
— 288 , 70 , 487 und 29 Liter -
gchalt .

Durlach , 21 . Jan . 1899 .
E i s e n g r e i n ,

Gerichtsvollzieher .
Jöhlingen .

Zwangs - Versteigerung .
Donnerstag den 26 . Ja -

u nuar 1899 , Vormittags lOfz Uhr ,
werde ich in Jöhlingen — Zu¬
sammenkunft am RathhauS — gegen
baare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern :

1 Rind , 1 Futterschneidmaschine ,
1 Windmühle , 1 Kommode und
1 Schrank , ferner 20 Zentner ,
Stroh , 12 Zentner Heu und
50 Garben Spelz .

Dnrlach , 22 . Jan . 1699 .
Eisengrein ,

Gerichtsvollzieher .

Zeklskstkllkn -
Vsrreiehnisa .

stselitverträgo, Ililisthvsrtrsgk .
purlLek . viuelcsisi Xkrl IVKr

» » » Alsrlil .

Dauerbrandöfen
fux jedes Brennmaterial , amerikanische und irische Systeme mit
größtem Heizeffekt, Rcgulir - Füllösen , ovale , 4 - L » kantige «L
Sänlenöfcn , Sahner - , Hovewelle - L Saarkochöfe » , Bügel¬
st: Pottöfen , Rastatter L Aschasfenburger Sparkochherde in
allen Größen , Gaskochherde , 1 - , 2 - und 3theilig , transportable
Waschkessel , Ofenschirme , Kohlenbecken , Eimer «L -Füller

FcuerungSgeräthe empfiehlt in größter und schönster Auswahl
billigst IL . L .S1188I « »'

, Lammstraß 2 ü 3 .

Kunftmoftsubftanzen in Extraktform
von Julius Schräder , Keuerbach - Stuttgart .

Das beste Präparat zur Erzeugung eines vorzüglichen , gesunde» Hanstrunks .
Per Portion zu 150 Liter M . 3,20 ( ohne Zuckerl .

Dnrlach : IMkipp ^ uger . Ettlingen : Gart Körr . Langensteinbach :
Apolh . ZtötSer .

Mual -Äilzeigm.
Berghause » .

Fahrniß - Versteigerung .
Donnerstag , 26 . Jannar ,

Vormittags 9 Uhr , versteigere ich
in der Dorsmühle zu Berghauscn
durch meinen Umzug übrig ge¬
wordene Fahrnisse :

Einige Loose Stangen , einen
Ttefkultui pflüg , einen eisernen
Sack '

schcn Pflug mit Kartoffel -
Häufler ic . , eine einreihige Sä¬
maschine , einen Milchkühl¬
apparat , eiserne Transmissions -
und Mi '

ihstiimellen , Riemen¬
scheiben , Lager u . A . m.

Kühn .

Wobnungen zu vermietl -en .
In meinem Neubau , Ecke der

Ettlinger - u . Sophicnstraße ,
ist der 2 . und 3 . Stock , bestehend
aus je 6 Zimmern mit Balkon nebst
aller Zubehör , auf 1 . April zu vcr -
mielheii . Näheres bei

_ Gustav May . Z immcrmstr.
JttiiieinemNeubmhGrötzingerStr .,

ist der 2 . Stock , bestehend aus drei
Zimmern , Küche , Waschküche, Speicher
und Keller , ans Verlangen auch Ge¬
müsegarten , per 1 . April zu vcr -
mielhen . .1. I, « «« !! » ,

Grötzinger Straße I .

Ausgrabung von

Baugrube »
und sonstige Abfuhr von Schutt
übernimmt billigst

81 . 81scke >,
Karl - Wilhelmstr . 54 , Karlsruhe .

In der Hauptstraße ist ein Laden
mil Wohnung zu vcrmiethen unkH
kann ans den l . April d . I . be¬
zogen werden . Auskunft crthcilt

K . std . Hteinmeh , Saitlcrmstr .

Brennholzsäge
ist von heute ab bei schönem Weller
in Betrieb an dem Bürgerholz bei
der Untermühle ; dieselbe kann auch
auf Verlangen überall ausgestellt
werden . Schnelle und billige Be¬
dienung sichert zu

Fried . Stuhimiiller .

Näheres im 2 . Stock .

großen Gaß , Leit - und Platt - , - ^ — -— -- --
graben , es . Graben , as . Güter - > Grotzt « gcr straffe 4 <- meine
weg , Wohnung von 4 Zimmern nebst

Äieses Grundstück gelangt .
allem Zugehör an eine ruhige

in 2 Abtheilungen zur
'

Stei - Zauntte « uf 1 . April zu vermiethen .
gerung , nämlich :
a . die Halste neben Ludwig

Meier ) tax . zu lOOO Mk.
st . die Hälfte neben Sophie

Ritter,ledig,tax .zu lOOOMk.
5 . 7 a 59 gm Äcker und Wein¬

berg im obern Wolf , es . Fried .
Joh . Wilh . Meier , as. Karl
August Goldschmidt und Leon¬
hard Mohr , tax . zu 300 Mk.

'6. 1 a 04 gm und 6 a 80 gm
Weinberg im untern Wolf , es.
Heinrich Fried . Knecht , A . S . ,
as. Friedrich Jakob Frieß , tax .
zu 250 Mk .

Eine Parterre - W ohnnng von
4 — 5 Zimmern , Küche , Mansarde ,
Keller , Speicher , Waschküche und
Gärtchen auf l . oder 23 . April ,
auch getheilt , zu vermiethen . Zn
erfragen bei

K . Steinbrnnn ,
_ Hauptstraße 60 im Laden .

Eine schöne Wohnung von 2 großen
und 1 kleinen Zimmer , Küche,
Keller , Speicher ist sofort oder ans
I . April an eine ruhige Familie zu
vermiethen

Hauptstraße 74 .

Alchnllngtli zu Iimnilthru.
In unseren Neubauten in Aue

haben wir auf I . oder 23 . April
verschiedene Wohnungen von 2 bis
3 Zimmern nebst Zngehör unter
günstigen Bedingungen zu vermielhen .

Gebe . Selter , Aue .
Eine schöne geräumige Wohnung i

mir 4 Zimmern , Küche , 1 Man - , d

Zwei Arbeiter
können sogleich Wohnung erhalten

Kerrerrttr <atze Kl .

HL Morgen im Geigers -
4 ^ 44 ^ 4 , berg mit 3 tragbaren
Obstbäumen , und Morgen am
Rittnert , zu verpachten

Gröhinger Straffe 2 »
Morgen links derKarls -

ruhcr Straße , Nr . 19,
ist auf 6 Jahre zu verpachten

Palmaienstraffc 2 .
Bierlet in oer '.gane

der Stadt , zu verpachten ,
sarde , Keller und Zubehör mit ! Näheres bei der Expedition d. BI .
Glasabschluß und Wasserleitung im Eine vollständige AadKnriMnna .
I . stock ist aus 1 . April zu ver-
liiietheii . Näheres

Amalienstraffe 4 im Laden.
Bessere Wohnung , bestehend

aus 5 Zimmern , Küche und Zu¬
gehör , event . auch mit Mansarden ,
ist auf den I . April zu vermiethen .
Näheres bei der Expedition d . BI .

Laden mit Wohnung auf
I . April zu vermiethen

Palinaienstratze 1,
vt8 - ä-vis der Kirche , E . Sickinger .
Eine Wohnung im 2 . Stock ,

Vorderhaus , bestehend aus 3 Zim¬
mern , Küche , Keller und Speicher ,
ist auf I . April d . I . zu ver-
miethen . Näheres

Herrenstraße 3V .

vollständige AadKnrichlnng ,
Sommer - und Winterfeueruiig , wenig
gebraucht , ist wegen Wegzugs zu
verkaufe» H an ptstraffe 7 .

'
» .

Gill Loos Mürgergabbolz
zu verkaufen . Näheres bei der Ex¬
pedition dieses Blattes .

Woymmgs -Gt 'such .
Auf 1 . April oder später

von einer ruhigen Beamtenfamilie
( ohne Kinder ) eine Wobnuiu » : u ^
bis 3 Zimmern und allem Zubetwr
zu miethen gesucht. Offerten unter
ß . 8 . an die Expedition ._
Kolli'- L 8lroli8S888l
flechtet dauerhaft und billigst

H . Hartwig , MKrelst aße 8 .



Zu Ehren des Geburtssestes Sr .
Majestät Kaiser Wilhelms II . findet
Freitag den 27 . Januar , Vor
mittags lOUHr, Fesrgottcsdienst
statt . Die Kameraden werden zur
zahlreichen Theilnahmc höflichst ein-
geladen.

Antreten hierzu Morgens ',10 Uhr
bei Kamerad Klenert z . Lamm .

Fahnenzug : I . Zug .
Orden , Ehren - und Verbands¬

abzeichen sind anzulegen .

_ Der Vorstand .

Cimnbiiiir Vnrlach .

Die Uebungsrbeiide der Männer -
riege find jeweils Mittwochs und
bittet um bessere Letheiligung
_ Der Tnrnwart .

UllMet- Kesiwgiiklkiii.
Kommenden Sonntag , den

2N . d . M . , Nachmittags t,3 Uhr ,
findet im Vcrcinslokal unsere
statutengemäße

Generakversammluttg
statt.

Die Mitglieder , insbesondere die ?
Ehren - und passiven Mitglieder, !
find der Wichtigkeit der Tages - !
ordnung wegen dringend um voll¬
zähliges Erscheinen gebeten.

Tagesordnung wird im Lokal be¬
kannt gegeben.

Der Vorstand .

SrlMiilWlhWß llild Einladung.
Für die Wahlberechtigten der Handelskammer für die Kreise

Karlsruhe und Baden liegen die gestellte Rechnung für 1898 und der
Voranschlag für 1899 vom 26 . d . Mts . an 14 Tage lang in unserem
Lokale dahier zur Einsichtnahme auf.

Die Wahlberechtigten der Handelskammer werden hiermit gleich¬
zeitig zu einer Versammlung auf

Donnerstag den 16 . Februar d . I , Nachmittags » '. Nhr,in das Kammerlokal etngcladeu .
Knge -sorönung :

1 . Vorlage der Rechnung für 1898 ;
2 . Berichterstattung der Rechnungsprüfungskommission über

diese Rechnung;
3 . Wahl der Nechnnnqsprüfungskommisfion für 1899 ;
4 . Genehmigung des Voranschlags für 1899 .

Karlsruhe den 23 . Januar 1899 .
Die Hande lsk ammer für die Kreise Karlsruhe und Kad en .

Mornehnistes Zcluker -Ghecrter Deritschkcrnüs .
2um Krönen lief vurlsed .

Dienstag den 24 . Januar 189S :

Große brillante Abschieds -
"

Persönliches Auftreten des Direktors Ilserini in seinen Parsorcc -
Productioncii auf dem Gebiete der Scnsationszaiibcrci , Physik .

Optik . Illusion und Spiritismus .

Auf vielseitiges Verlangen zum S . Male !
Unbeschreiblicher Beifall bei dein undurchdringlichen Gcheimuih :

'
„ Aerolithe

"
, das Geheimnis der Lust ,

Räthscl des 19 . Jahrhunderts .

MhrrkrilN ! Akiltralia .

Userini 's Exeurfionen mittelst Blitzzügrn r>m die
Erde in 40 Minuten .

Preise der Plätze : l . Platz 75 Psg . , 2 . Platz 50 Pfg . Für Kinder 1 . Platz
46 Pfg . . 2 . Platz 25 Pfg . Kasscnöffnung 7 Uhr . Anfang 8 Uhr.

Abschiedsgrntz !
Bei meinem Scheiden von hier suhle ich mich gedrungen , den geehrten Bewohnern

i von hier und Umgegend fiir die rege Tbeilnahme meinen Dank auszusprechen. Ebenso
! einer hochwohllüblichen Behörde für freundliches Entgegenkommen , sowie der verehrten
! Presse, welche meiner Leistungen so rühmlichst gedachte , und bitte, bis zur einstmaligen
^ Wiederkehr mir ein freundliches Andenken zu bewahren .

I *» « ! « IlkviLiri . Direktor
Morgen ( Mitt - ^

w och ) ',9 Uhr : Probe
'

im Vcreinslokal Fest¬
halle . Der Vorstand

Gkristbcrrrrnfeier
inr Gcrsthctirs z .
Diejenigen Herren, welche sich an

der Christbaumfeicr betheiligt haben ,
find auf heute ( Dienstag ) Abekld
8 Uhr zv einem Glas Bier frcundl .
ringeladen.

K . Weiß zum Pflug .

ULLksv. - VsrlsL -
Eostkrue , sowie Dominos von den einfachsten bis

zu den feinsten bei billigster Berechnung zu verleihen .

M'N 8 . IliirKvZL HK t K» , Karlsruhe,
^ ILHringerstraße 36 ._" Träger ck Käub'en , ^

Dachfenster , Kaminthüren , Thur - Fensterbeschläge ,

Osten , ileröe L Vsis8ekl(e88el,
Küchen- L' Haushaltungsartikel empsichU zu äußerst billigen Preisen

beim Rathhause .
täglich irisch gewäfferte , empfiehlt

PH . I . Banst , Aucrstraße 13 .

geben bei

cchre Harzer Roller , gute
Sänger , Hahnen und
Hennen , sind noch abzu -

V i l k « l mVk s g nsi * .
ZweiMaskenanzüge

( Tyrolerin und Elsässerin)
sind zu verleihen !

ZScingarter Straße 2 a . !

U . tlLllüLr, kLbüiMß 8k . W . Ü68 Hisels .
felmen , fisggen , Ksnner lein rrolleuem 8eki !l'>-

üaZxoutach,
x II ktittz ;« Ar»ti « naltalni « ii , 4 rNerte » !»« « ii etc
Wsppensckillter , Irsnspsrenie . hgmpiono, rscßeln, feuerwerb .

öovvei ' MiiLMjM (a . Le7u .
"

Lgg) i . kvM » d-in .X
Ein neues Masken - <5ostüm !

( rheinisches Bauernmädchen1 billig und gutkochcnd, per Pfund von 13 Pfg . an , von 5 Pfund
zu verlnhen oder zu verkauren . Näheres "

Einger Straße U . j
'

_ H- KLttpp U^ KVI .
Toppel Stehpult , «

kichen , gur erhalten , billig zu ver - !
kaufen

Durlach , Pfinzvorstadt 1 .
Mvmseine Fisciunoritttttlen

Lrs/i

Coa/i sc

ärrlliel « einpsolile » .
I'ieis « »uf >I<>» Illikelten .
fl,sck » « tl. 2 dis « k. s

Cognac rucksrkrei „ 3 .
Voerligl . s. Lenesenlle u . lkucleerlrrsnlie.

Hl^inixe Verbaut ^ teüe :
4» nn »u, ,

llallpv-tr »8!->- 28. I
Veilcken-
Nosen-
kstirsicbdlljltien -

in rorrii ?! :e 'ier chrilitüt emchieblt
( 3 dtiick) 40 I't .

W . 44 .

l'uetet

- ZspZntipt reine -

^ nilleKMckrje
xum Xoesien psn

1 . 20,1 .441,1 .K)>2.,a .höhs7

KsiLkk - LiillMe
Ossan

^ K . l.ro , 1.40,1 .60,2 .:.

furstenLiiocalllrie
Vet^ u/Lleilet ! Lech flitzte ee-icKÜc^

Gänselebern
werden fortwährend angetanst

Karlsruhe , Krenzstraße ist,
eine Stiege hoch , bei der kleinen Kirche.

LogisMlvn ^7
Müßlstraße 1 . III .

Todes Anzeige .
^ Galt dem Allmächtigen

7^
'^ i hat es gefallen , unser

innigstgeliebtes Kind
Hertha

nach kurzem aber schweren Leiden
im Alter von 2 ', Jahren heute
Früh zu sich zu rufen .

Durlach , 24 . Jan . 1899 .
Die lranerndcil Eltern :

Lriedrit !) Ammann und Frau .

Weiße Kirben .
ein Loch voll , zu verkaufen

Keklerftrafie 34 .

( von Gebr . Uhde ) , als :
Mismarckhäringe , Wollmöpse , russische Sardinen.

AettkateMringe , Kieler Bücklinge etc.
_ ! empfiehlt zu äußersten Preisen

Soforr zu verkaufen ein kompl . ? "II7 »
französisches Bett , sowie ein fast ! - - 7- :- ^ 7.- 7- - -
noch neuer ttinderliegwagc « . ! AklN MöölikleS JiMMkk
Auer Straß ? 3i im Hause beimir oder ohne Pension zu vermiethen.
Hilken u . Küdclstein im 1 . Slock. 7Zu erfragen bei der Exped . d . Bl .

1 ordentlicher Arbeiter
kann Kost und Wohnung erhalten

Lammstratze 21 » , 3 St .

Stadt Durlach .
Slandestmchs -Anszüge .

Geboren :
21 . Jan . : Luise Julie , Bar . Karl Heinrich

Friedrich . Schlosser.
22 . „ Max Erich, Bat . Peter Schmidt .

llkechliuligsstcller .
Eyeschließuu « :

! 2l . Ja » . : Eduard Franz Schwände , voir
Durlach . Schlosser und Luise
Amalie Erb von Rintheim .
Gestorben :

21 . Jan . : Hugo Zippcrlin . Orgcibaiicr .
Ehemann , 52^ Jahre alt .

22. „ Karl Josef , Bat . Karl Josef
Bacher , Schneidermeister ,
7 Wochen alt .

23 . „ Ernst Hermann , Bat . Gottlob
Bolz , Gasarbeiter , VH I . a .

24 . „ Bertha Lina . Bat . Friedrich
Amman , Taglöbncr , 2H I . a .

« i's»!!!»n Du» Lcrl-, , ,n « . Tu»r. Tu,,»«
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